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Die Briefposten, Landkutschen, Waarenwägen und Fußböte in der Stadt Bern

kommen an:
Sonntag. Um 7 Uhr Morgens die Post von Neuen-

burg; um L Uhr von Basel, Breisgau, Aargau, Zürich,
Thurgau, St. Gallen, Appcnzell, GlaruS, Graubündten,
Luzern, Teßln und Ztalien, Schaffhaufen, Teutschland/
Oestreich, Türkey, dem Norden. Um S Uhr die Messa-
gerie von Bchel, mir PaffagierS, Valoren, Pallttern und
Briefen von Solothurn, auch die Post von GnmiSwald,
Um lS Uhr die Post von Genf über Murlen mit Brie-
sen von Waadr, Wallis, Lion, dem mittäglichen Frank«
reich; item d>e Post von Pruulrut mit Briefen vom Bis-
thum, dem nördlichen Frankreich, Spanien und England.
Um ii Uhr die Post von Pciterlingen über Kreyburg mit
P«;sagier und Briefen vom Canton Freyburg.

Montag. Abends um L Uhr die Post von Solothurn;
von Langnau, Entlibuch, TrachfUwald und Nieder
Emmenthal.

Dienstag. Um 7 Uhr Morgens die Messagerie von
Neuenburq, mit Briefen, Valoren »nd Paketern wie am
Sonntag; die Fuhbsttc von Burgistein, Echwarzenburg,
Gerjensee, Thsrbcrg, Dicßbach, Uhigen. Um t> Ubr die
Post von Aarau mit Briefen von Basel ic. von Thun,
Brienz, Juturlacken und Simmenthal. - Um i» Uhr die
Post von prumrur wie Sonntag.

Mittwoch. Um Uhr die Pvst von Genf, um 11
Uhr von Peterlingen wie Sonntags? die Post von Lang«
> au und Trachseiwald. Abend« b Uhr die Post von Thu»
mit Briefen von Schwelt, Unterwalden und dem ganzen
Oberland.

Don stag. Um 7 Ubr Morgens die Post von Neuen-
bnrg wie Sonntag, um » Uhr von Basel ic. wie So»n-
tag i der Waarcnwagen von Aarau, mit Paketern ic. aus
der östlichen Schweiz und Deutschland. Um 9 Uhr die
Messagerie von Basel; item die Post von Burgdorf. Um
io Uhr von Genf, um 11 Uhr von Petterlingen wie
am Sonntag.

Frey tag. Um 7 Uhr Morgens die Messagerie von
Neuenburq wie Sonntag, die Post von Arau wie Dien-
Sag« - ausgenommen Basel. Um x Uhr von Thun.
Um 9 Uhr von Solothurn; item die Post von Bnradorf
Um 10 Uhr der Waarcnwagen von Genf, und die Post
von Pruntrut wie Sonntag.

Samstag. Um 8 Uhr Morgens die Fußbölte von
Burgistein, Gcrzcnfee »c. wie Diengags, ausgenommen
Gchwarzcnburg. Um 9 Uhr d»e Post von Langnau. Um
>s Uhr von Gens. Um 11 Ubr von Penerlmgen wie am
Sonntag. Aàds 6 Uhr die P»st von Thun wie am
Mitwoch.

gehen ab:
Sonntag. Um halb 11 «hr Vormittags, die Mes-

saqerie nach Neuenburg, mit Passagiers, Briefen, Da
loren und Paketem für Neuenburg, Biel und Nydan.
Um it Uhr die Post nach Freyburq mit Briefen fur
den ganzen Canton. Um 12 Uhr nach Genf, für Waadt
WalliS und mittäql. Fran-kreich, item nach Arau, für die
Canrone Basel, Luzer», die östliche Schweiz, Deutsch
land, Oestreich, Türkcy, Norden; item die Post »ach
Solothurn und Thun, Fruliaen, Simmenrbal! auch
nach Langnau, Snllebuch, Xrachselwald und Nieder-,
Emmenthal.

Dienstag. Um halb 11 Uhr die Post nach Prun
trut, dem ganzen Biotbum, nördl. Frankreich, England
und Spanien. Um >0 Ubr Morgens die Messager» nach
Basel über Solothurn, mit Passagiers, Paketern und
Valoren. Um halb ii Uhr die Post nach Neuenburg;
um ii Ubr nach Freyburg wie Sonntag. Um IS Uhr
nach Genf wi« Sonntag; item nach Thun, Brienz, den
kleinen Kantonen; die Post n»ch Langnau, Ricder-Em
menthal, Trachselwald. Die Fußböte nach Burgistein
Gchwarzcnburg, Gerzcnsce, Thorbcrg, Dicßbach, Uhi
gen; die Post nach Burgdorf.

Mitwoch. Um 12 Uhr nach Basel, mit Briefe« für
das Nieder - Emmenthal, »arqan, Zürich ,c. «tem «ach
Liizcrn mit Briefen für Tcßin, Mayland u. gant Italien.

Do»stag. Um halb ii Uhr die Post nach Primtrub
wie Dienstag. Um halb 11 Uhr Morgens, die Mcssal
gerie nach Neuenburq wie Sonntags. Um it Uhr naci»
Freyburg. Um >2 Uhr nach Genf, item nach Aarau -c^
alles wie SoMagS; it. ngch Thun, Frutigcn und Sim
menthal; item nach Solothurn, Brrrgdorf, Langnau.

Frey tag. Morgens um so Uhr der Waarenwagen
nach Genf; item nach Freyburg; item nach Aarau mit
Pakelern ,c. für Zürich, Schachauscn, Deutschland; wie
Pich die Messagerie über Soiolhur» nach Bafel, wie
Dienstags. Um halb tt Uhr die Post nach Neuenburq.
Um 11 Uhr nach Freyburg. Um 12 Ubr die Post nach
Genf; item nach Sumiswald, «ach Thun, Brienz,
dcn kleinen Cantoncn w,e Dienstags.

Samstag. Um halb ti Uhr die Pest nach Pruntrut
wie Dienstag. Um 12 Uhr die Post nach Basel, Solo
thurn, wie Mitwoch. Die Fußböle nach Burgistein ,c.
ausgenommen Gchivarzenburg. Die Paketer für die Dili-
gcnce müssen eine Stunde vor der bestimmten Abreise
derselben übergeben werden.
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